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       Folge 12/2010            Dezember 2010 
 
 

Wir laden auch heuer wieder unsere Pensionisten zur  
 

W e i h n a c h t s f e i e r 
 

am  Sonntag,  dem  19. DEZEMBER 2010  um  14.30  Uhr, 
im Gasthaus Sengstbratl, Wallsee, recht herzlich ein. 
 

Zur Verschönerung dieser Feier, welche mit einer Nachmittagsjause verbunden ist, tragen 
bei: 
 die Schüler der Volksschule mit einem Weihnachtsspiel 

          (Leitung: Mathilde Brandstetter)  

 Seniorenchor Wallsee-Sindelburg 
          (Leitung: SR Hilde Fleck) 

 Männergesangsverein 
            (Leitung: OSR Hermann Rafetseder) 

 

Sie werden ersucht, auch Ihre Gattin bzw. Gatten mitzubringen. 
 

Gehbehinderte Personen können von der Gemeinde mit Autos zur Weihnachtsfeier gebracht  
werden.  
Sollten Sie den Wunsch haben, von zu Hause abgeholt zu werden, so werden Sie ersucht, 
dies rechtzeitig am Gemeindeamt zu melden. 
 

Zumal eine einzelne Einladung nicht mehr erfolgt, werden alle Pensionisten gebeten,  
dieses Schreiben als Einladung zur Weihnachtsfeier zu verstehen. 
 

Wir freuen uns, Sie bei der Weihnachtsfeier begrüßen zu dürfen.       Bürgermeister 
                                                                                                     Johann Bachinger eh. 

 

******************************************************************************************************************* 
 

Blutspendeakt ion 
Sonntag, 12. Dezember 2010, 

im NÖ Landes-Pens. Heim von 9 bis 12 Uhr 
Lichtbildausweis bitte mitnehmen!   Das Heim-Kaffeehaus ist während der Blutspendeaktion geöffnet! 

 

Amtliche Mitteilungen 
Zugestellt durch Post.at 
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Freie Arbeitsplätze  Probewohnen im Passivhaus Fassaden-Wettbewerb  
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Der Bürgermeister der 

Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!  
Sehr geehrte Gemeindebürger! 
 
 
Ich möchte Sie kurz über aktuelle Entwicklungen und Projekte in der Marktgemeinde 
und Förderungsmöglichkeiten informieren.  
 
 
 
 

 
 

Feuerwehrjugend Sindelburg Abrechnung künstliche Besamung 
Bei der Inspizierung der FF-Sindelburg bekam die 
FF-Jugend von BR Radinger Karl den Abschnittspo-
kal für die bestplazierte Gruppe des Abschnittes 
Amstetten Land für die ausgezeichnete Leistung 
beim Landesjugendleistungsbewerb in Langenlois. 
Unsere Jugendgruppe belegte Platz 8. 

Es wird gebeten, die Besamungsscheine für die 
künstliche Befruchtung (Eigenbesamung u. Besa-
mungen von Tierärzten) von Rindern bis spätestens 
Freitag 10.12.2010 am Gemeindeamt abzugeben, 
damit die Abrechnung für 2010 noch heuer durchge-
führt werden kann. 
 

 

Winterdienst  
Die räumliche Einteilung der verantwortlichen Perso-
nen für den Winterdienst in unserem Gemeindegebiet 
wurde bereits in der letzten Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten veröffentlicht.  
Sollten irgendwelche vertretbaren Probleme bei der 
Schneeräumung auftreten, so wird der Einfachheit 
halber gebeten, sich rechtzeitig direkt mit den einzel-
nen Personen ("Schneepflugfahrern") unter den an-
gegebenen Telefonnummern ins Einvernehmen zu 
setzen.  

 Die Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg ist bemüht, 
das Straßennetz von Schnee freizuhalten und bei Eis 
entsprechend zu streuen und hat dafür drei Traktoren 
mit Schneepflügen und Sandstreuern, einen Prit-
schenwagen mit Salzstreuer sowie einen Kleintraktor 
mit Schneepflug und Sandstreuer im Einsatz. 

Weihnachtsbeleuchtung 
Der diesjährige Weihnachtsbaum am Marktplatz (vor 
dem Rathaus) wurde heuer von Frau Samadinger 
Hildegard, Sonnenhanggasse 16, gespendet. Die 
Gemeindevorstehung bedankt sich sehr herzlich. 
Ein Dankeschön auch an das Lagerhaus Amstetten 
für den kostenlosen Transport, der Bereitstellung des 
Kranwagens und für die Aufstellung des Baumes.  

Um aber eine ordnungsgemäße Schneeräumung auf 
den Straßen – vor allem in den Siedlungsgebieten – 
durchführen zu können, wird gebeten, die Autos nicht 
auf der Fahrbahn abzustellen. Bitte benutzen Sie die 
Abstellfläche im eigenen Garten oder die dafür vor-
gesehenen öffentlichen Abstellplätze. 

Auch der Marktbrunnen wurde wieder in mühevoller 
Kleinarbeit, diesmal von den Frauen der Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe, in einen wunderschönen 
Adventkranz verwandelt. Ein herzliches Danke an al-
le Beteiligten und Mithelferinnen. 

Zu Beginn des Winterdienstes möchte ich um Ver-
ständnis bitten, dass nicht überall und zu jeder Zeit 
alle Gemeindestraßen/Güterwege/Siedlungsstraßen 
usw. gleichzeitig und perfekt geräumt und gestreut 
sein können. Es muss bedacht werden, dass das 
Winterdienstpersonal während der Nacht und bei 
schlechtesten Sichtverhältnissen den Dienst verrich-
ten muss. 

Um den gesamten Marktplatz in eine weihnachtliche 
Stimmung zu versetzen, werden die Bewohner der 
Liegenschaften am Marktplatz wieder aufgerufen und 
ersucht, die kleinen Bäume zwischen dem Gehsteig 
und der Straße mit Lichterketten zu schmücken.  
 

Notar-Sprechtag Aber beachten Sie bitte, dass kein Winterdienst die 
angemessene Fahrweise ersetzen kann.  Aus terminlichen Gründen des Notars entfällt im De-

zember der Notar-Sprechtag am Gemeindeamt.   
Der nächste Sprechtag wird im Jänner abgehalten.  

 

 Ihr Bürgermeister 
Müll-Abfuhrplan 
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und Ihre Gemeindeverwaltung 
Dieser Ausgabe liegt der Müll-Abfuhrplan für 2011 
bei. Bitte vermerken Sie sich die jeweiligen Termine 
bzw. bewahren Sie den Abfuhrplan für den gesamten 
Zeitraum 2011 auf. Weitere Exemplare sind am Ge-
meindeamt erhältlich. 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Kurzberichte der Gemeinderatssitzung vom 18. November 2010 
 

Änderung des Einheitssatzes zur Berechnung der 
Aufschließungsabgabe 
Aufgrund der Vorgabe des Landes NÖ wurde der Ein-
heitssatz für künftige Berechnungen der Aufschlie-
ßungsabgabe mit € 450,- festgelegt. Diese Verordnung 
tritt mit 1.1.2011 in Kraft. Die Aufschließungsabgabe 
für unbebaute Bauflächen errechnet sich aus der Wur-
zel der Fläche x dem Einheitssatz.  
Alle Besitzer von Bauparzellen haben im diesem Jahr 
noch die Möglichkeit, die Aufschließungsabgabe nach 
dem alten Satz zu entrichten. Für weitere Auskünfte 
steht Ihnen am Gemeindeamt Frau Christiane Mar-
schalek gerne zur Verfügung. 07433/2216-13 
 

Flurbereinigungsaktion Ried 
Für die derzeit laufende Flurbereinigungsaktion in Ried 
wurde mit der Erhaltungsgemeinschaft ein finanzieller 
Aufteilungsschlüssel: Land NÖ 50 %, Erhaltungsge-
meinschaft Ried 30 % und Gemeinde mit 20% verein-
bart.  

Gleichzeitig beteiligt sich die Erhaltungsgemeinschaft 
Ried mit einem Beitrag, in der Höhe der Gemeindeför-
derung, an der notwendigen Sanierung der Brücke 
über den Sommerauerbach im Bereich des Anwesens 
Naderer. 
 

Aktion „Essen auf Rädern“ 
Ab sofort wird die gesamte Aktion „Essen auf Räder“, 
von der Anschaffung des Transportgeschirres bis zur 
Verrechnung dankenswerterweise von der Pfarre Sin-
delburg organisiert, durchgeführt und verwaltet. Der 
Gemeinderat nahm diese Vereinbarung dankend zur 
Kenntnis. 
  

Die weiteren Tagesordnungspunkte befassten sich mit 
der Änderung der Büchereiordnung, dem Einsatzplan 
im Winterdienst, der Aufhebung der bisherigen Verord-
nung über die Einhebung der Ortstaxen und über div. 
Förderanträge für Photovoltaikanlagen.  

 

NÖ Heizkostenzuschuss 
 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen NiederösterreicherInnen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2010/2011 
in Höhe von 130,-- Euro zu gewähren. 
 

R i c h t l i n i e n 
 

1. Geförderter Personenkreis: 
Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ Landes-
bürgerInnen erhalten, die einen Aufwand für Heizkos-
ten haben und deren monatliche Einkünfte den jeweili-
gen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß  
§ 293 ASVG nicht überschreiten. 
 

Die Einkommensgrenzen (Bruttobeträge) betragen: 
 Alleinstehende € 783,99 
 Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 1.175,45 
 zuzüglich für jedes mj. Kind € 120,96 
 jeder weitere Erwachsene im Haushalt € 385,68 
 

Für BezieherInnen von AMS-Leistungen oder von Kin-
derbetreuungsgeld beträgt der Richtsatz: 
 Alleinstehende € 914,13 
 Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 1.370,57 
 zuzüglich für jedes mj. Kind € 141,04 
 jeder weitere Erwachsene im Haushalt € 456,44 
 
2. Voraussetzungen: 
Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines 
EWR-Mitgliedstaates mit Hauptwohnsitz in NÖ 

3. Von der Förderung ausgenommen sind: 
3.1 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 
3.2 BezieherInnen von Sozialhilfe (diese haben An-
spruch auf Raumheizungszuschuss nach dem NÖ So-
zialhilfegesetz) 
3.3 Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozial-
hilfeträgers untergebracht sind 
3.4 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, 
weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf Behei-
zung der Wohnung bzw. Beistellung von Brennmaterial 
besitzen (Ausgedinge, Pachtverträge, etc.) 
 
Härteklausel: 
 In berücksichtigungswürdigen Fällen kann der An-

trag ausnahmsweise positiv entschieden werden, 
wenn die Einkommensgrenze um nicht mehr als € 
10,-- pro im Haushalt lebender Person überschritten 
wird. 

 In anderen Härtefällen kann die NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Allgemeine Förderung F3 Ausnah-
men genehmigen. 

 
Der Heizkostenzuschuss ist bis spätestens 2. Mai 
2011 beim Gemeindeamt zu beantragen.  Einkom-
mensnachweises sind bei der Antragstellung mitbrin-
gen bzw. vorzulegen! 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung. 

---------------------------------------------------------------------------------- 
Das Landhaus Stift Ardagger sucht einen Kochlehrling 
zum sofortigen Eintritt und eine Abwäscher/in. Interessenten 
können sich bei Küchenchef Leopold Gürtler oder bei Ge-
schäftsführerin Regina Stippinger melden. Nr. 07479/6565 
(bzw. per Email unter office@landhaus-stift-ardagger.at), 
schriftliche Bewerbungen unter Landhaus Stift Ardagger, 
3300 Ardagger Stift 3. 



 

Baumbestand am Marktplatz 
 
Am 8. November wurde von der BH Amstetten, durch 
Bezirks-Oberförster Ing. Wolfgang Maly eine Befund-
aufnahme des alten Baumbestandes in der Parkanlage 
am Marktplatz vorgenommen. Insbesonders wurde der 
Zustand von drei Spitzahornbäumen und einer Buche 
genau unter die Lupe genommen. 
 

Das forstfachliche Gutachten brachte folgendes Ergeb-
nis: 
„An den betroffenen Bäumen sind starke Hauptäste 
abgestorben und diese können bei Stürmen jederzeit 
abbrechen. Sie stellen so eine offensichtliche Gefähr-
dung gegenüber Dritte dar. Darüber hinaus wurden in 
den Stämmen bereits vor mehreren Jahren Hohlstellen 
festgestellt und diese sind in den letzten Jahren mit Si-
cherheit noch größer geworden. Die gesunde Rest-
wandstärke hat sich dadurch ebenfalls verringert und 
vermindert dadurch auch eine Bruchsicherheit.  
Die Bäume sind im Wurzelbereich durch Überbean-
spruchung der Grünanlagen vor allem durch Boden-

verdichtung sowie Streusalz im Verkehrsbereich in den 
letzten Jahren starker Belastung ausgesetzt gewesen. 
Eine weitere Reduzierung der Hauptäste würde einsei-
tige Kronenformen ergeben und daher einen Windwurf 
begünstigen. Von einer weiteren Sanierung wäre Ab-
stand zu nehmen. 
Zusammenfassend wird auf Grund des Alters (bereits 
über 100 Jahre) und des Zustandes der vier Bäume ei-
ne dringende Entfernung der Bäume angeraten. Aus 
Gründen der Ortsbildverschönerung wird empfohlen, 
vier neue, robuste Bäume (z.B. Roteichen) zu pflanzen. 
Da es sich um keine Naturdenkmalbäume handelt, soll-
te die letztendliche Entscheidung einer Entfernung von 
der Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg ehestmöglichst 
getroffen werden.“ 
 

Auf Grund dieses Befundes werden in den nächsten 
Monaten die gefährdeten Bäume entfernt und durch 
vier Jungbäume ersetzt. 

 
 

Familienhärteausgleich 
 

Der Bereich Familienhärteausgleich wurde im Jahr 
2009 in das Bundesministerium für Wirtschaft, Familie 
und Jugend eingegliedert und erbringt seit 1984 finan-
zielle Unterstützungsleistungen für Familien in Not. Seit 
2002 ist dieser Bereich in zwei Aufgabengebiete geteilt: 
 

Familienhärteausgleich 
Einmalige Zuwendungen an Familien, welche durch ein 
besonderes Ereignis (Schicksalsschläge, wie zB To-
desfall, Krankheit, Behinderung, Naturereignis, Hoch-
wasser, Gewalt und Ähnliches) in finanzielle Schwierig-
keiten geraten sind. Voraussetzung ist der Bezug von 
Familienbeihilfe und - mit einigen Ausnahmen - der Be-
sitz der Österreichischen bzw. EU-Staatsbürgerschaft. 

Familienhospizkarenz-Härteausgleich 
Monatliche Zuwendungen an Personen, welche durch 
die Inanspruchnahme der Familienhospizkarenz (Ster-
bebegleitung oder Pflege eines schwerst erkrankten 
Kindes) den in den Richtlinien festgelegten Einkom-
mensgrenzwert unterschreiten. 
 

Weitere Informationen: 
Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend, 
Abt. II/4, Franz-Josefs-Kai 51, 1010 Wien; E-Mail: 
post@ii4.bmwfj.gv.at.  Gebührenfreie Auskünfte sind 
auch über das Familienservice (Tel. 0800/240262, 
Montag – Donnerstag von 09.00 – 15.00 Uhr und Frei-
tag von 08.00 – 12.00 Uhr) möglich.  

 
 

Neuer Betrieb in unserer Gemeinde 
 

Die Firma Speed & Performance wurde im März 2003 von 
Inhaber Richard Nußbaummüller gegründet. 
Richard Nußbaummüller hat das ehemalige FF Haus in 
Strass erworben und in eine moderne Kfz-Tuningwerkstatt, 
spezialisiert auf Kfz-Ersatzteile und Tuningzubehör, sowie 
Typisierungen und US Car Import und Verkauf umge-
wandelt und entsprechend ausgebaut. 
www.speed-performance.at  office@speed-performance.at 
Tel. 07478/23787  
Öffnungszeiten: MO – FR, von 9-12 u. 13 bis 18 Uhr 
Die Gemeindevertretung begrüßt die neue Firma und wünscht viele wirtschaftliche Erfolge. 

 
Sprechtag: Volksanwalt Dr. Peter Kostelka  
am Montag, 6. Dezember 2010, in der Bezirkshaupt-
mannschaft Amstetten, Preinsbacherstraße 11, 
1. Stock, Zimmer 118, von 9.30 bis 12 Uhr.   
Anmeldungen unter Tel. 0800/223223-119 oder  
vac@volksanwaltschaft.gv.at 

Treffen für Pflegende Angehörige am 13. De-
zember 2010 um 19 Uhr im Pensionisten- und Pflege-
heim Wallsee. Maria Feirer und Gerda Pachlehner 
freuen sich auf Ihr Kommen.  
Bitte unter 07433/2241-750201 (Fr. Feirer) anmelden. 
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Multi-Aktiv-Woche im Erlauftal 
 

Ende Oktober erlebten 31 SchülerInnen der 1. Klassen 
in der Metropole des Erlauftals, in Scheibbs, eine er-
lebnisreiche Multi-Aktiv-Woche. 
Optimale Bedingungen für ein 
sportliches und abwechslungsrei-
ches Angebot bot das Hallenbad 
Scheibbs im Erlauftal den 31 
„Wasserratten“ im Rahmen einer 
Schwimmwoche. Unter der Lei-
tung von Diplompädagogen Hel-
mut Aigner und den Begleitlehrern 
Maria Kammerhofer und Gerald 
Demolsky erlernten bzw. trainier-
ten die Schülerinnen und Schüler 
ihre Schwimm- und Tauchkünste. 

Optimale Bedingungen für ein 
sportliches und abwechslungsrei-
ches Angebot bot das Hallenbad 
Scheibbs im Erlauftal den 31 
„Wasserratten“ im Rahmen einer 
Schwimmwoche. Unter der Lei-
tung von Diplompädagogen Hel-
mut Aigner und den Begleitlehrern 
Maria Kammerhofer und Gerald 
Demolsky erlernten bzw. trainier-
ten die Schülerinnen und Schüler 
ihre Schwimm- und Tauchkünste. 
  

Neben den sportlichen Aktivitäten, 
wie Schwimmen und Wandern, 
statteten die Schüler auch dem Feuerwehrmuseum 
Purgstall einen Besuch ab und erkundeten die Ge-

heimnisse von Haubis Backkünsten in Petzenkirchen. 
Die Abende boten Zeit für lustige Spiele und geselliges 
Miteinander. 

Neben den sportlichen Aktivitäten, 
wie Schwimmen und Wandern, 
statteten die Schüler auch dem Feuerwehrmuseum 
Purgstall einen Besuch ab und erkundeten die Ge-

heimnisse von Haubis Backkünsten in Petzenkirchen. 
Die Abende boten Zeit für lustige Spiele und geselliges 
Miteinander. 
Highlight der Woche war jedoch der abschließende 
Schwimmwettbewerb, gestaffelt in drei Leistungseinhei-

ten. Bei der Siegerehrung gab es 
Pokale für die drei schnellsten 
Schwimmer jeder Gruppe sowie 
zahlreiche  Preise für alle 
Teilnehmer. Sieger der ersten 
Gruppe waren Lukas 
Mistlberger, Josephine Jauernig 
und Clemens Holzmann, Pokale 
der zweiten Gruppe  errangen 
Niklas Nescak, Matthias Zarl und 
Laura Wagner, in der dritten 
Gruppe dominierten Michaela 
Illich, Manuel Kotrba und Verena 
Keusch. 

Highlight der Woche war jedoch der abschließende 
Schwimmwettbewerb, gestaffelt in drei Leistungseinhei-

ten. Bei der Siegerehrung gab es 
Pokale für die drei schnellsten 
Schwimmer jeder Gruppe sowie 
zahlreiche  Preise für alle 
Teilnehmer. Sieger der ersten 
Gruppe waren Lukas 
Mistlberger, Josephine Jauernig 
und Clemens Holzmann, Pokale 
der zweiten Gruppe  errangen 
Niklas Nescak, Matthias Zarl und 
Laura Wagner, in der dritten 
Gruppe dominierten Michaela 
Illich, Manuel Kotrba und Verena 
Keusch. 

  

Die schnellsten Schwimmer – v.l.: Clemens Holzmann, Lukas 
Mistlberger, Josephine Jauernig mit Dipl.Päd. Helmut Aigner 
Die schnellsten Schwimmer – v.l.: Clemens Holzmann, Lukas 
Mistlberger, Josephine Jauernig mit Dipl.Päd. Helmut Aigner 

  

Gemeindebücherei 
 

Advent und Weihnachtsgeschichten 
für Kinder 
 

Jeden Freitag im Advent werden in der Gemeindebü-
cherei lustige, nachdenkliche und auch einige überra-
schende Geschichten für Kinder vorgelesen. 
 

Treffpunkt für alle Kindergarten- und Volks-
schulkinder: 
Freitag, 3., 10. und 17. Dezember, von 16 bis 
16.30 Uhr 
Besuchen Sie uns zu unseren Öffnungszei-
ten am Fr 16:00 – 18:30 und Sa 9:00 – 11:00 
in der Bücherei, Marktplatz 27 – viele Bücher 
(passend zur Jahreszeit Bastelbücher, Bil-
derbücher und Geschichten zur Advent- und Weih-
nachtszeit), Hörbücher und DVD’s warten auf Sie!  

€ 1,00. 

 

Am 24. und 25. sowie am 31. Dezember und 1. Jän-
ner ist die Gemeindebücherei geschlossen! 

 

Neue Gebühr ab Jänner 
2011!  Ab Jänner 2011 ändern sich die Entlehngebüh-
ren der Gemeindebücherei. Für alle Bücher, Hörbü-
cher, Zeitschriften und Videos beträgt die Entlehnge-
bühr ab Jänner € 0,30 und für DVD’s € 1,00.  
Die Verleihdauer bleibt wie bisher 2 Wochen pro Medi-

um. Alle Medien (außer DVD’s) können vor Ab-
lauf der Frist zweimal gratis verlängert werden. 
Bei Überschreitung der Entlehnfrist werden 
Mahngebühren in der Höhe von € 0,50 pro 
Woche und Medium verrechnet. Müssen 
schriftliche Mahnungen verschickt werden, so 
beträgt die Bearbeitungsgebühr 
Mit den Einnahmen der Entlehnung werden 

ständig neue Medien angekauft. Wir möchten auf diese 
Weise unseren Bestand immer aktuell halten, sodass 
Sie das neueste Buch und die neueste DVD bald in Ih-
rer Bücherei finden. 

 
 

Freie Arbeitsplätze 
 

Wir suchen für unseren Stammbe-
trieb in Wallsee tüchtige und moti-
vierte Mitarbeiter: 
Koch- u. Kellnerlehrling  
Abwäscherin 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich! 
Tel. 0664/5312232,    office@patzalt.at 

 
 
 

Frisiersalon Simon PANSTINGL, im Pens. Heim, 
sucht ab Juli 2011 einen männl. oder weibl. Lehrling. 
Infos und Bewerbung unter Tel. 07433/2241-750823. 
Zusätzliche Öffnungszeiten für Dezember: 
jeden Samstag, von 7.30 bis 16 Uhr (gegen Voranmeldung) 

mailto:office@patzalt.at


 

Wie baue oder saniere ich richtig?   Was ist Probe Wohnen®? 
 

Ausprobieren und Erfahrung sammeln durch Pro-
bewohnen! 
 

Denn der Passivhausstandard ist... 
komfortabel (optimale Frischluft, hohe Behaglichkeit, 

bestes Wohlbefinden) 
zukunftssicher (maximale Qualität, genaue Ausfüh-

rung, steigende Lebensqualität)  
sparsam (niedrige Heizkosten, geringe Umweltbelas-

tung) 
 

Ein Aufenthalt am Sonnenplatz Großschönau, dem 1. 
Europäischen Passivhausdorf zum Probewohnen® ges-
taltet sich als Informationsurlaub. Denn hier haben die 
zukünftigen Häuselbauer und Sanierer die Gelegenheit, 
einige Tage in einem Passivhaus zu verbringen und 
dieses auf Funktionalität und Behaglichkeit zu testen. 
 

Neben dem entspannten Aufenthalt erhalten die Gäste 
eine Führung durch das Passivhausdorf sowie eine 
umfassende Beratung zum Thema Hausbau der Zu-
kunft. Bei einem persönlichen Gespräch werden Fra-
gen beantwortet und letzte Unklarheiten beseitigt. So 
ist es möglich, diese Bauweise kennen zu lernen und 
die gesteigerte Lebensqualität zu erleben. 
 

Doch die Zahl der Informationsquellen ist groß und die 
angehenden Häuselbauer und Sanierer haben die Not, 
sich unter dieser Flut von Angeboten zurechtzufinden. 
Jeder Anbieter heiligt seine Ware und möchte es nur zu 
gerne an den Mann oder Frau bringen. Zu Recht 
schreit deshalb wohl jedes Bauherren-Herz nach fir-
menneutralen Informationen und Beratungen. 
 

Einen solchen Service und den 
zusätzlichen Vorteil eines Pro-
bewohn-Aufenthaltes wird be-
reits seit einiger Zeit in Groß-
schönau (NÖ) angeboten. 
Neben dieser firmenneutralen 
Beratung können die Gäste 
des Sonnenplatzes Großschö-
nau nämlich auch einige Tage 
in einem Passivhaus verbrin-
gen und diesen energieeffizien-
ten Baustandard testen. 
 

Über 3,5 Mio. 
Haushalte gibt es 
derzeit in 
Österreich, der 
überwiegende Teil 
heizt nach wie vor 
mit Erdgas. Und 
die Abhängigkeit ist 
groß – denn bereits 
313.000 
Österreicher 
können sich das 
Heizen ihres Hau-
ses/Wohnung nicht 
mehr leisten. 
 

Heizkostenfrei und 
somit diese Sorgen 
los, ist mit dem energiesparenden Passivhaus keine 
Wunschvorstellung mehr. Aufgrund einer überlegten 
Konstruktion benötigt dieses Haus kein aktives Heiz-
system, sondern erzeugt die wohlige Wärme durch die 
sogenannte Komfortlüftungsanlage mit Wärmerückge-
winnung. 
 

Bereits über 3.900 zufriedene Besucher zählte das 
Passivhausdorf seit der Eröffnung 2007. Sie alle erfreu-
ten sich an einem Probewohn-Aufenthalt am Sonnen-
platz in Großschönau, Österreichs energieeffizientester 
Gemeinde 2008. 
 

Der statistischen Erfassung zufolge beschließt die 
Mehrheit der Besucher nach dem Probewohn-

Aufenthalt ein Haus in 
Passivhausbauweise zu errichten. 
 
Weitere Infos bei:  
Sonnenplatz Großschönau GmbH 
A-3922 Großschönau, Harmannstei-
nerstraße 120,  T: +43 (0) 2815/77270 | F: 
+43 (0) 2815/77270 DW 40 
E: office@sonnenplatz.at   
www.sonnenplatz.at   
www.probewohnen.at   

 
 

Fassaden-Wettbewerb Regionalmanagement Mostviertel 
 

Fotografieren sie Ihr schön gestaltetes Haus 
Der Regionalverband Mostviertel lädt alle ein, die ihre Haus-Fassade neu gestalten oder neu gestaltet haben, beim 
3. Fassadenwettbewerb mit zu machen. Egal ob Häuselbauer, Haus- und Hofbesitzer oder 
Verantwortliche von priv. u. öffentl. Gebäuden. Eine Expertenjury wird am Ende des Wettbewerbes (Ende Februar 
2011) jeweils 3 Preise pro Kategorie ermitteln. Wertvolle Preise warten auf die Gewinner. 
Die Wertung erfolgt für private und gew. Leistungen an der Fassade in vier Kategorien: 
Wohnhaus – Wohnhaus mit Holzfassade – Bauernhaus – Objektbau. 
Die Fotos müssen auf Fotopapier entwickelt und mind. 13 x 19 cm groß von Gebäuden, die sich im Bez. Amstet-
ten, Melk, Scheibbs oder Waidhofen/Ybbs befinden, sein. Energieausweis muss beigelegt werden. Die Fotos ste-
hen dem Veranstalter mind. 1,5 Jahr nach Wettbewerbsende für Ausstellungszwecke zur Verfügung.  
Einsendeschluss: 31.01.2011 

Fotos bitte an: 
Regionalmanagement Mostviertel, Kennwort: 
Fassadenwettbewerb, Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling. 
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ÄRZTE-Wochenenddienste 
 

4. u. 5. Dezember Dr. Josef ZEHETGRUBER 07476/77501 Aschbach, Kapellenweg 
8. Dezember Dr. Walter STEININGER 07433/2333 Wallsee, Alte Postgasse 5 
11. u. 12. Dezember Dr. Rudolf HESCHL 07478/445  Oed, Stadlweg 1 
18. u. 19. Dezember Dr. Ernst LAHNSTEINER 07432/2220  Strengberg, Markt 32 
24., 25. u. 26. Dez. Dr. Walter STEININGER 07433/2333 Wallsee, Alte Postgasse 5 
31. Dezember Dr. Wolfgang SCHMUTZER 07476/77475  Aschbach, Martinusstraße 10 
 

Ärztenotdienste können Sie bei der NÖ Ärztekammer (Tel. 01/53751) oder im Internet www.arztnoe.at  abfragen. 
 

Urlaub in der Ordination Dr. Steininger: vom 27. bis 31. Dezember (Nächste Ordinationstag: Montag, 3. Jänner) 
               am Montag, 6. Dezember (Nächster Ordinationstag: Donnerstag, 9. Dezember) 

Am 24. Dezember ist die Ordination nur für Notfälle geöffnet! 
 

16-stündiger Erste-Hilfe Kurs wird bei entsprechender Anzahl von Interessenten abgehalten! 
Anmeldung bei Christa Hagler, Tel. 07433/2783 oder 0664/6573590 
 

Apotheken Wochenenddienste   Dezember 2010 
04./05.  Stadion-Apotheke  (07472/65865)  3300 Amstetten, Ybbsstr. 35 
 Apotheke " Zum Hl. Martin" (07476/77880)  3361 Aschbach, Martinusstr. 12 
08.  Stadion-Apotheke  (07472/65865)  3300 Amstetten, Ybbsstr. 35 
11./12.  Stadt-Apotheke "Zum guten Hirten"  (07472/62233)  3300 Amstetten, Hauptplatz 17-19 
 Apotheke "Zur Hofmühle"  (07475/52383)  3363 Hausmening, Theresienthalstr. 3 
18./19. Mariahilf-Apotheke  (07472/62711)  3300 Amstetten, Wiener Str. 21 
24./25./26. Stadion-Apotheke  (07472/65865)  3300 Amstetten, Ybbsstr. 35 
 Apotheke "Zur Hofmühle"  (07475/52383)  3363 Hausmening, Theresienthalstr. 3 
31.  Stadion-Apotheke  (07472/65865)  3300 Amstetten, Ybbsstr. 35 
 Apotheke " Zum Hl. Martin" (07476/77880)  3361 Aschbach, Martinusstr. 12 
Auskünfte unter www.apo24.at oder unter Tel.141 (Rotes Kreuz) 
 

Zahnärztlicher Wochenenddienst   Dezember 2010 
04./05.  Dr. Harald PLATTNER  (07448/3910)  3332 Rosenau  Waidhofner Str. 18 
08.  Dr. Erich LEHNER  (07442/63017)  3333 Böhlerwerk  Th.Körner-Hof 7 
11./12.  Dr. Helga KRIST-RIENER  (07448/4209)  3331 Kematen  29. Straße 1 
18./19.  Dr. Meinrad REINBERG  (07472/61442)  3300 Amstetten  Bahnhofstr. 4 
24./25./26.  Dr. Julian KLEINBERGER  (02757/2604)  3380 Pöchlarn  Thörringplatz 7 
31.  DDr. Birkan CHAHIN  (07485/97270)  3392 Gaming  Im Markt 12 
 
 

Tierschutz geht uns alle an! 
 

Seit dem In-Kraft-Treten des bundeseinheitlichen Tier-
schutzgesetzes am 1. Jänner 2005 besteht für Katzen-
halter die Verpflichtung, Katzen mit regelmäßigem Zu-
gang ins Freie von einem Tierarzt kastrieren zu lassen. 
Weiters wird darauf hingewiesen, dass die Tötung ei-
nes Tieres ohne vernünftigen Grund verboten ist und 
mit hohen Geldstrafen geahndet wird (Tierschutzge-
setz). 
 

Aufruf an alle Hundebesitzer! 
Auf Grund der laufenden Zeitungsmeldungen über 
Hundebissverletzungen weisen wir auf folgende Punkte 
hin und ersuchen alle Hundebesitzer diese auch einzu-
halten: 
 

 Wer einen Hund hält oder in Obsorge nimmt, muss 
die erforderliche Eignung aufweisen und hat das 
Tier in der Weise zu führen und zu verwahren, 
dass Menschen und Tiere nicht gefährdet oder be-
lästigt werden können. 

 Hunde dürfen ohne Aufsicht nur auf Grundstücken 
oder sonstigen Objekten verwahrt werden, deren 

Einfriedungen so hergestellt sind, dass die Tiere 
das Grundstück aus eigenem Antrieb nicht verlas-
sen können. 

 Der Halter eines Hundes darf den Hund nur sol-
chen Personen zum Führen und zum Verwahren 
überlassen, die die dafür erforderliche Eignung, 
insbes. in körperlicher Hinsicht und die notwendige 
Erfahrung aufweisen. 

 An öffentlichen Orten im Ortsbereich, das ist ein 
baulich od. funktional zusammenhängender Teil ei-
nes Siedlungsgebietes, sowie in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrich-
tungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- 
und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zu-
gängen zu Mehrfamilienhäusern müssen Hunde an 
der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. 

 Hunde, die als gefährlich amtsbekannt sind, sind 
an den genannten Orten sowie in Hundeauslaufzo-
nen immer mit Maulkorb und Leine zu führen. 

 

 
 

Gemeindenachrichten von Wallsee-Sindelburg  3313 Wallsee Marktplatz 2  Tel. 07433/2216-0   Fax: DW 20                              Folge 12/2010 
 www.Wallsee-Sindelburg.gv.at  e-mail: Gemeinde@Wallsee-Sindelburg.gv.at          Parteienverkehrszeiten: Mo – Fr jeweils von 8 – 12 Uhr, Di zusätzlich von 16 – 18 Uhr 

Amtsstunden: Mo - Do von 7 – 12 u. 13 – 15 Uhr, Di zusätzlich von 15 – 18 Uhr,  Fr von 7 – 12 Uhr        Sprechstunden Bürgermeister: Di von 16 – 18 Uhr, Fr von 10 – 12 Uhr 

http://www.arztnoe.at/


 

NÖ Hilfswerk - Tagesmutter 
  

Mein Name ist Hagler Silke 
(geb.: 1982). 
 

Gemeinsam mit meinem 
Lebensgefährten Hannes und 
unserer gemeinsamen 3- 
jährigen Tochter Emelie leben 
wir in Wallsee. 
 

Über das Hilfswerk habe ich 
eine fundierte Ausbildung zur 
Tagesmutter erhalten. 
Darüber hinaus nehme ich an 
monatlichen Praxisseminaren 
zur Weiterbildung teil. 

  

Meine Angebote: 
Individuelle Betreuung  Flexible Betreuungszeiten 
Hausaufgabenbetreuung Alle Mahlzeiten 
Aktivitäten zu der Jahreszeit passend 
Basteln, malen, spielen, singen und vieles mehr 
 

Lass mich sein wie ich bin - dann kann 
ich werden wie ich will !  
  

Wenn Sie ihr Kind gut versorgt wissen wollen, dann rufen 
Sie mich an, 0664/2523079 oder beim NÖ Hilfswerk , 
Frau Kammerhofer 07477/49094 
  
 

20. Hallenturnier des SCU Sparkasse Wallsee. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
81 Teams in drei Tagen – ein Fußballwochenende der Superlative! 
 

Die Donauhalle Wallsee war vom 19.-21.11.2010 Austragungsort des 20. Wallseer-Hallenturniers. In Zusammen-
arbeit mit der Volks- und Hauptschule Wallsee wurde am Freitagvormittag ein schulinternes Turnier durchgeführt. 
Am Abend wurde erstmals mit der Landjugend zusammen ein Sprengelturnier veranstaltet. 
Der Samstag stand dann ganz im Zeichen des Nachwuchses. In einem Nachbarschaftsvergleich trat Wallsee ge-
gen Mannschaften aus Oed, Ardagger, Strengberg und Grein an. Gespielt wurde in allen Altersklassen zwischen 
U7 und U12. Hier stand vor allem die Freude am Sport im Vordergrund und so wurden keine Platzierungen ausge-
spielt. Am Abend ging’s dann bei der Gemeindemeisterschaft heiß zur Sache. Mit hauchdünnem Vorsprung konnte 
sich das Team „Grühen“ vor dem „Fanclub Österreich“ den Meistertitel sichern. 
Am Sonntag folgte dann der Nachbarschaftsvergleich der U13 und U14 Mannschaften. Den krönenden Abschluss 
dieses hochkarätigen Fußballwochenendes machten die Damenmannschaften. Die Mädels aus Wallsee erreichten 
dabei den zweiten Platz. 
Der SCU Sparkasse Wallsee bedankt sich auf diesem Wege bei der Turnierleitung Gerhard Huber und Burkhard 
Perner sowie bei allen Helfern und teilnehmenden Mannschaften. 
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Ehrungen - Geburten - Sterbefälle 
 

Im letzten Monat gratulierte die Gemeindevorstehung folgenden Personen: 
 

Zum 70. Geburtstag:    Zum 80. Geburtstag: 
Frau Streicher Gertraud, Ufer 1   Frau Stöger Frieda, Pens. Heim 
Frau Stummer Aloisia, Rosengasse 4   Frau Reingruber Maria, Pens.Heim 
Frau Bachleitner Erika, Schweinberg 4   Frau Resch Hildegard, Josefstraße 32 
 

Zum 75. Geburtstag:   Zur Silbernen Hochzeit:   
Herrn Pöchhacker Franz, Römerstraße 14   Rosenberger Alois und Hermine,  
   Windpassing 1 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Josefa Mühlehner, Ried 4, zum 95. Geburtstag                                 Maria Wagner, Pens. Heim, zum 90. Geburtstag 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Karl Brandstetter, Leiten 1, zum 85. Geburtstag                               Cäcilia Naderer, Ried 8, zum 85. Geburtstag 
 
Geboren wurden:                                                  Den Bund fürs Leben schlossen: 
der Familie Wolfgang und Isabella Kohlert,                     Manfred Patzalt und Eva Maria Kinast 
Gartenweg 3, eine Elena                                                 Alte Schulstraße 2 
 

der Familie Raimund und Andrea Prucha, 
Kellergasse 1, ein Jakob 
 

 
Gemeindebürger, die eine Veröffentlichung dieser Art (Geburtstage, div. Ehrentage, Geburten) nicht wünschen, werden ersucht, 
dies rechtzeitig am Gemeindeamt bekannt zu geben!  
 

Den Tod folgender Personen betrauern wir: 
Herrn Felix Klopf, Pens. Heim, im 84. Lj. Frau Theresia Huber, Pens. Heim, im 91. Lj.   
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Veranstaltungsübersicht 
 

Datum und Uhrzeit Bezeichnung Veranstalter Ort 
 

4. 12. 10     13:30 - 16:00 Uhr Das Märchenschiff BRANDNER Schifffahrt ms austria princess 

5. 12. 10     18:00 - 20:00 Uhr Nikolofahrt mit der Pferdekutsche ÖVP Wallsee-Sindelburg Marktplatz 

9. 12. 10     14:00 - 14:45 Uhr Mutterberatung Marktgemeinde NÖ Landes.Pens.Heim 

10. 12. 10   16:00 - 16:30 Uhr Kinder-Adventgeschichten Gemeindebücherei Gemeindebücherei 

10. 12. 10   18:30 - 22:00 Uhr Jahreshauptversammlung und 
Weihnachtsfeier 

SPÖ Wallsee - Sindelburg Gasthof Sengstbratl 

11. 12. 10   08:00 - 12:00 Uhr Wildbret- und Christbaumverkauf Jagd Sindelburg Marktplatz Wallsee 

12. 12. 10   16:00 - 18:00 Uhr Adventsingen Männergesangsverein Pfarrkirche Sindelburg 

12. 12. 10   09:00 - 12:00 Uhr Blutspendeaktion Rotes Kreuz NÖ Pens. Heim 

13. 12. 10   19:00 - 20:00 Uhr Bußfeier Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg 

14. 12. 10   18:30 - 19:30 Uhr Vorspielabend im Advent Musikschule Mostviertel Donauhalle 

17. 12. 10   16:00 - 16:30 Uhr Kinder-Adventgeschichten Gemeindebücherei Gemeindebücherei 

19. 12. 10   14:30 - 17:00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Marktgemeinde Gasthaus Sengstbratl 

19. 12. 10   17:00 - 19:00 Uhr Waldweihnacht und  
Versprechensfeier 

Pfadfindergruppe Wallsee Pfadfinderheim 

24. 12. 10   13:30 - 15:15 Uhr Kasperltheater für Kinder SPÖ Oed und Wallsee Volksschule Oed 

26. 12. 10   20:00 - 24:00 Uhr Simandlball Landjugend Gasthaus Sengstbratl 

29. 12. 10   09:00 - 14:00 Uhr Sternsingen am Land Pfarre Sindelburg Gemeindegebiet 

30. 12. 10   09:00 - 14:00 Uhr Sternsingen im Ort Pfarre Sindelburg Gemeindegebiet 

31. 12. 10   15:00 - 16:00 Uhr Jahresschlussandacht Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg 

31. 12. 10   09:00 - 15:00 Uhr Altjahrespunsch für 
einen guten Zweck 

SPÖ Wallsee-Sindelburg Marktplatz 
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Weihnachtszeitung 2010 
Wir ersuchen alle Vereine, welche einen Beitrag (Vereinsbericht) 
in der Weihnachtsausgabe veröffentlichen wollen, diesen bis spä-
testens 7. Dezember an das Gemeindeamt zu mailen – 
gemeinde@wallsee-sindelburg.gv.at (Text in Word und Fotos ge-
trennt in JPG Format). Später eingelangte Berichte können für 
die Weihnachtsausgabe nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
************************************************************************ 
 
 
 
 
Ein ganz großes „DANKE“ allen Spendern für die großartige Un-
terstützung bei unserer Sammlung für RUMÄNIEN. Es wurden 
viele Sachen, wie warme Kleidung, Bettwäsche, Handtücher so-
wie Toilettartikel, Lebensmittel und Spielsachen gebracht. Es war 
überwältigend. 
In Kürze werden wir alles zu Herrn Pousek nach Zarnsdorf brin-
gen (Leiter der Sammlung), von wo es dann nach ALBA JULIA 
gebracht wird.  
Die nächste Sammlung für Rumänien ist im Frühjahr 2011 ge-
plant. Nähere Infos diesbezüglich folgen noch rechtzeitig. Im 
Namen aller, denen diese Sachen zu Gute kommen, nochmals 
vielen DANK. 
 

Es bedankt sich auch das Team Wallsee, Josefine Heuberger 
und Martina Kopplinger. 
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